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THEMA JUGEND, Heft 3/2016 erschienen: 

AUF PRÄVENTION SETZEN 

 
Gewalt und ihre Formen sind vielfältig. Genauso vielfältig müssen die Wege der Prävention sein 
um Kinder und Jugendliche zu schützen. Dabei stehen mindestens drei Aspekte im Vordergrund: 
Verantwortung – Schutzkonzepte – Beteiligung. Aus der gesamtgesellschaftlichen Verantwortung 

für den Schutz vor Gewalt an Kindern und Jugendlichen ergibt sich der 
Auftrag an den erzieherischen Kinder- und Jugendschutz. Dazu gehören 
einerseits Maßnahmen, die Kinder und Jugendliche stärken und ihre 
Bezugspersonen unterstützen, sie vor gefährdenden Einflüssen zu 
schützen. Andererseits müssen sichere Räume und Beziehungsangebote 
für junge Menschen vorgehalten werden. Die Professionalität der Kinder- 
und Jugendschützer/-innen drückt sich darin aus, dass diese Konzepte 
nicht nur implementiert, sondern lebendig gehalten werden. Entsprechende 
Sensibilität und Kompetenz, aber auch eine stabile, sichere Finanzierung 
der Maßnahmen sind die Basis gelingender Präventionsarbeit. 
 
Diese Ausgabe von THEMA JUGEND widmet sich der Aufgabe und dem 
Kernthema Prävention, insbesondere sexualisierter Gewalt. Dabei wird sie 

maßgeblich inhaltlich gestaltet von Referentinnen der Katholischen Landesarbeitsgemeinschaft 
Kinder- und Jugendschutz NW e.V. So hatte das Team Gelegenheit, das jahrzehntelange 
Engagement und Wissen zum Thema Gewaltprävention zu reflektieren und zu bündeln. Einen 
Überblick über Präventionsstrategien gibt zunächst der Unabhängige Beauftragte für Fragen des 
sexuellen Kindesmissbrauchs Johannes-Wilhelm Rörig. Petra Steeger beschreibt die 
Anforderungen an ein institutionelles Schutzkonzept. Simone Gottwald-Blaser von AMYNA 
formuliert mit Blick auf Präventionsarbeit einen inklusiven Anspruch. Präventionsarbeit und 
Ehrenamt nimmt Sara Remke in den Fokus. Ilka Brambrink verdeutlicht die Notwendigkeit von 
Schutzkonzepten in der Flüchtlingshilfe. Gesa Bertels beschreibt das Phänomen Sexting und geht 
auf Präventionsmaßnahmen ein. 
 
THEMA JUGEND kostet 2,- Euro pro Exemplar zzgl. Versandkosten. 
 
Bestellungen an: 
Katholische Landesarbeitsgemeinschaft 
Kinder- und Jugendschutz NW e.V. 
Schillerstraße 44a 
48155 Münster 
Telefon: 0251 54027 
Telefax: 0251 518609 
E-Mail: info@thema-jugend.de  


